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26. Fürstenland-Cup 2015 
28./29. April in Zuzwil 
 
 
Sandro Brändle und Linus Eisenring sind St.Gallermeister 2015 
Zuzwil 29 April 2015. Kunstturnen Männer. Der Wettkampfanlass der 170 Turner verlief unfallfrei 
und begeisterte die Zuschauer.  Der Jüngste der Älteste sind die Gewinner ihrer Kategorie und 
St.Galler-Meister 2015. In der höchsten Leistungsklasse stehen die Amateurturner (P6) vom TZF 
geschlossen auf dem Podest. Ebenfalls St.Galler Meister und Sieger im P4 ist Linus Rohner der 
neu im RLZ trainiert.  
 
Die Amateure vom TZF begeistern 
Sandro Brändle TZF, Daniel Suhner und Christoph Scherrer beide STV Wil begeistern ihr Heim-
publikum. Sowohl während dem Wettkampf und als Trio auf dem Podest. Sandro Brändle brillierte 
an seinem Paradegerät dem Sprung und am Barren mit der Bestnote. Die beiden andern zeigten 
einen ausgeglichenen Wettkampf mit fast identischen Noten. Dieser wunderschöne Triumph lässt 
sich ehrlicherweise relativieren. Hat doch von der Konkurrenz aus dem RLZ-Kader kein einziger 
Turner alle Geräte geturnt. Das ändert nichts an der Tatsache dass für den TZF- Nachwuchs diese 
„grossen“ Turner die wertvollsten Vorbilder sind. Nicht am Start war Christian Kopp. Er fühlte sich 
noch nicht in der Lage einen Sechskampf zu turnen.  
Der Nachwuchs hat aufgetrumpft. Mit dem Sieg von Linus Eisenring TZF/STV Wängi endet eine 
langjährige Durststrecke im Einführungsprogramm (EP). Linus turnt zielstrebig und fokussiert. Er 
erturnt an drei Geräten BO,PF,RI) die Bestnote und siegt mit sicherem Vorsprung. Die Bronzeme-
daille erturnt hat sich Ruben Haldimann vom TZF. Auf den Rängen vier, fünf und acht  triumphie-
ren weitere TZF Turner. Nico Hollenstein STV Schwarzenbach, Timon Gähwiler und Gil Knellwolf 
beide STV Wil. Sie alle präsentierten sich bereits auf gutem Niveau. Steigerungspotential ist noch 
bei allen möglich. Der beste Neuturner vom TZF wird mit jeweils einem Pokal ausgezeichnet. Yas-
ha Heller (Rang 15) TV Abtwil Getu heisst der freudestrahlende Gewinner. Yasha gehört in die 
Trainingsgruppe von Marcell Hetrovics. Yasha kommt vom Getu und ist erst im Herbst 14 zum 
Kunstturnen gestossen. Die Neuanfängergruppe im Team von Esther, Manuela, Eva und Gäbi 
präsentierten sich recht zufriedenstellend. Nervosität spielte bei den meisten eine zentrale Rolle. 
Der Leader dieser Gruppe heisst Tom Züblin (Rang 24), TV Lütisburg gefolgt von Fabian Wallner 
(Rang 26) STV Oberbüren. Joel-Lucien Frauchiger STV Oberbüren, Noé Gfeller TV Wängi, Janik 
Hollenstein und Levin Münger beide TV Zuzwil, Joel Keller und Til Durrer beide STV Wil haben 
sich enorme Mühe gegeben. Es war insgesamt ein sehr erfolgreicher Start der Jüngsten. 
 
Erstmals im P1 am Start und den 3. Rang äussert knapp (5 Hundertstel) verpasst, hat Timon Erb 
STV Wil. Die Ränge 6/12/20 belegen seine Trainingskollegen Julian Alpiger (Satus Herisau), Do-
menic Brühwiler STV Kirchberg und Loris Müller STV Wil. Julian Alpiger hat überrascht mit seiner 
perfekten Haltung. Loris Müller befindet sich nach mehrwöchiger Verletzungspause bereits wieder 
in aufsteigender Form. 
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Einen 4. Rang resultiert auch für Tim Landolt STV Wil. Am Barren vergibt er seinen Podestplatz. 
Ein Turner mit viel Entwicklungspotenzial und auf bestem Wege zu einen Podestplatz.  
Die beiden P3 Turner Marco Müller TV Zuzwil und Immanuel Schmucki STV Schwarzenbach sind 
noch daran ihre Übungen zu erschweren.  Noch ist ihnen nicht alles gelungen. Sie werden daran 
arbeiten. 
Ab dem P4 wechseln die erfolgreichen Athleten ins RLZ Ostschweiz wo sie wie Linus Rohner auch 
im P4 siegreich bleiben oder mit Podesträngen in der internationalen Klasse (P5/P6) von sich re-
den machen. So wie Nils Fluder 2. Rang im P5. 
 
Allgemein darf die Standortbestimmung als gelungen bezeichnet werden. Die Trainer äussern sich 
zufrieden. Die Turner haben gezeigt welches Potential in Ihnen steckt. Jetzt gilt es in den kom-
menden Trainingswochen das Rohmaterial zu schleifen. Bis ende April stehen zwei weitere Wett-
kämpfe an. Bereits ist der Qualifikations -Wettkampf Kampf um die Teilnahme an den Schweizer 
Meisterschaften der Junioren (SMJ) entbrannt. Nur die (3-4) besten St.Galler Turner der Katego-
rien P1-P4 dürfen anfangs Juni nach Neuchatel reisen.  
Die Konkurrenten (Wettkampfkollegen aus dem TZ Rheintal) sind gut unterwegs. Gold und Silber  
im P1. Rang 2 für Michel von Birckhahn (P2) und Rang 5/6 für Fynn von Birckhahn und Nemo Frei 
sowie Bronzemedaille für Marton Kovacs im P3./ea 
 
 

 

 


